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Junioren-Captain David Crawley
Swiss PGA Pros David Crawley

Piero Führer
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Sekretariat Seppi Schuler
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Claudia Hunter

Telefon 041 854 40 20
Telefax 041 854 40 27
Turniertelefon 041 854 40 21 (Automat)
Golf-Restaurant 041 850 48 41
Golf-Shop 041 854 40 23

Golf Club Küssnacht
Grossarni 4 · CH-6403 Küssnacht am Rigi
Tel 041 854 40 20 · Fax 041 854 40 27

gck@golfkuessnacht.ch · www.golfkuessnacht.ch



TURNIERSPIELORDNUNG
Golf Club Küssnacht

1. SPIELBERECHTIGUNG
Spielberechtigt sind Mitglieder des Golf
Club Küssnacht (Turnierreife oder min.
Hcp 36) und je nach Ausschreibung Mit­
glieder schweizer und anerkannter aus­
ländischer Golfclubs mit von ihrem Hei­
matclub bestätigtem Handicap (min. 36).
Die Mitgliederausweise mit Hcp­Eintrag
sind unaufgefordert vorzuweisen.

Greenfee-Spieler haben sich auszuweisen.

2. GESPIELT WIRD ...
a) nach den Regeln des R&A of St. And­

rews und den Turnierbestimmungen des
Schweizerischen Golfverbandes sowie des
Golf Club Küssnacht.

b) nach den am Spieltag evtl. notwendigen
Sonderregeln, die am schwarzen Brett
bekannt gegeben werden. Nachteile, die
dadurch entstehen, dass ein Spieler die
Anschläge am schwarzen Brett nicht
gelesen hat, trägt der Spieler selbst.



3. TURNIERE
a) Bekanntgabe

Turniere werden in diesem Heft, im Internet
und letztlich verbindlich am Aushang
bekannt gegeben.
Änderungen im Wettspielkalender können
durch die Spielkommission vorgenommen
werden. Diese werden am Anschlagbrett im
Clubhaus sowie im Internet aktualisiert.

b) Proteste und Protestfristen
Turniere werden in der Regel von der
Turnierleitung des Golf Club Küssnacht
geleitet. Diese besteht aus dem Captain
als Turnierleiter und ein bis zwei regel­
kundigen Mitgliedern des GCK. In
Abwesenheit des Captains wird ein Tur­
niercaptain als Tagescaptain namentlich
bestimmt.
Über Streitfragen entscheidet die Turnier­
leitung. Proteste müssen bis zu 15 Minu­
ten nach Turnierende eingereicht werden.
Ein Turnier gilt als beendet, wenn die
Ergebnisse durch Aushang am Sekretariat
bekannt gegeben sind.
Die Entscheidung der Turnierleitung ist
endgültig.

c) Teilnahme-Bedingungen
Grundsätzlich werden Spieler mit höherem
Handicap als die zulässige Höchstvorgabe
im jeweiligen Turnier nicht zugelassen.
Die Teilnehmerzahl je Turnier kann von
der Spielleitung begrenzt werden. Bei



zu hoher Teilnehmerzahl entscheidet der
zeitliche Eingang der Anmeldung, wobei
Club­Mitglieder Vorrang haben.

d) Interne Turniere, Clubmeisterschaften
An den internen Turnieren sowie an den
Clubmeisterschaften des Golf Club Küss­
nacht (mit * markiert) dürfen nur Spieler­
innen und Spieler teilnehmen, die dem
Golf Club Küssnacht angehören.

4. ANMELDUNG/ABMELDUNG
Die Anmeldung zu den Turnieren muss
bis spätestens 09.00 Uhr am Vortag
erfolgen. Die Anmeldung kann telefonisch,
durch Eintrag in der Liste im Aushang
oder via Internet erfolgen (ausgenommen
Turnierwoche vom August, nur mit offiz.
Anmeldeformularen).
Abmeldungen nur telefonisch bis spä­
testens 09.00 Uhr am Vortag. Danach
werden keine Abmeldungen mehr akzep­
tiert, ausser bei Krankheit oder Unfall.
Ansonsten wird eine Abmeldung als «No
return» gehandhabt. (Fr. 50.– in die Juni­
orenkasse, aber keine Erhöhung des Hcp
um 0.1).

5. MELDEGEBÜHREN
Bei Absagen nach Meldeschluss ist die
Startgebühr fällig und an das Sekretariat
zu entrichten. Besondere Gründe befreien
hiervon nicht.



Das Startgeld ist eine Bringschuld und ist
vor Startbeginn zu entrichten; Bewerber,
die dieser Verpflichtung nicht nachkom­
men, können von der Bewerberliste
gestrichen werden. Ist die nachzuentrich­
tende Gebühr nicht bis spätestens zum
nächsten Turnier beglichen, kann die
Starterlaubnis verweigert werden.

6. DIE STARTLISTE
Die Reihenfolge der Startliste wird
vom Turnierleiter festgelegt und ist
verbindlich.

7. STARTzEITEN
Startzeiten zu den einzelnen Turnieren
werden rechtzeitig durch Aushang, im
Internet und ab 13.00 Uhr am Vortag vor
Turnierbeginn unter Tel. 041 854 40 21
bekannt gegeben.

8. TURNIERBEGINN
Vor dem Abspielen ist die Meldegebühr zu
entrichten. Der Spieler hat sich 5 Minuten
vor seiner Abspielzeit im Blickfeld des
Starters aufzuhalten.
Startverspätungen bis zu 5 Minuten werden
in gerechtfertigten Fällen mit Lochverlust
am ersten Loch beim Lochspiel, oder zwei
Strafschlägen beim Zählspiel am ersten
Loch anstelle der Disqualifikation bestraft
(Regel 6­3. & 33­7.)



9. WITTERUNGSBEDINGTE
SPIELUNTERBRECHUNG UND
WIEDERAUfNAHME BEI TURNIEREN
Spielunterbruch: 1 Knallrakete
Spielfreigabe: 1 Knallrakete
Spielabbruch: 2 aufeinanderfolgende

Knallraketen
Für die Vorgehensweise gilt der Text der
Regel 6­8. Das heisst sinngemäss: «Die
Spieler dürfen bei Spielunterbruch durch
die Spielleitung das im Spiel befindlich
Loch fertig spielen, oder sofort an Ort und
Stelle unterbrechen und den Ball marki­
eren!»
Es wird weitergespielt, nachdem die
Spielleitung die Spielfreigabe erteilt.

10. TURNIERENDE
Nach Beendigung der Turnierrunde
sind die Score­Karten unverzüglich der
Turnierleitung abzugeben. Die Karten
sind vom Spieler und vom Marker zu
unterschreiben. Auch «No return» ist ein
Ergebnis und unverzüglich zu melden.
Bei «No return» der Score­Karte ist ein
Bussgeld von Fr. 50.– zu Gunsten der
Juniorenkasse an die Spielleitung zu
entrichten und das Handicap wird um 0,1
erhöht. Dies gilt nicht, wenn der Spieler
während des Turniers erkrankt oder sich
verletzt.



11. SIEGEREHRUNG
Die Siegerehrung findet unmittelbar nach
Auswertung aller Ergebnisse oder wäh­
rend dem gemeinsamen Nachtessen statt
(siehe auch Aushang). Spieler, die an der
Siegerehrung nicht teilnehmen, haben kein
Anrecht auf einen Preis.
Jeder Spieler kann in der Regel nur einen
Preis gewinnen, ausgenommen spezielle
Preise (siehe Ausschreibung).
Bruttopreise gehen vor Nettopreisen. Bei
gleichen Ergebnissen entscheiden die
letzten 9, 6, 3, 2, 1 Löcher. Sind auch
diese gleich, entscheidet das Los oder die
Turnierleitung.

12. VORGABENWIRKSAME TURNIERE
Entscheide über Handicap­Wirksamkeit,
Änderungen der Startzeiten, des Spiel­
modus, des Programms etc. bei Turnieren,
sind der Turnierleitung vorbehalten.
Es gelten die Handicap­Bestimmungen
des ASG Reglements.
Die Turnierleitung kann Ausnahmen zu
dieser Regelung verfügen.
Alle Turniere, welche als Teamspiel aus­
getragen werden, sind nicht Handicap
wirksam. Bei Turnieren, welche über
mehrere Runden oder mehr als einen Tag
ausgetragen werden, wird das Handicap
erst am Schluss des Turniers korrigiert.



Bei Turnieren über mehrere Runden ist bei
jeder Runde eine Verbesserung oder eine
Verschlechterung des Handicap möglich.

13. INfORMATIONEN fÜR UNSERE
GASTSPIELER
Greenfees
Gäste sind wochentags herzlich willkom­
men. Sie werden jedoch gebeten, Ihren
Besuch telefonisch voranzumelden. Spiel­
berechtigt sind Gäste mit einem gültigen
Handicap­Ausweis mit max. Hcp 36.

Turniere
Gäste mit anerkanntem Handicap sind an
den offenen Turnieren willkommen, sofern
genügend Platz.

Die Driving Range ist öffentlich.

14. VARIA
a) Startgeld

Startgeld für clubinterne Turniere des Golf
Club Küssnacht:
Erwachsene: Fr. 40.–
(inkl. Verpflegung)
Jugendliche bis 21 Jahre: Fr. 25.–
(inkl. Verpflegung)

b) Platzregeln
Bitte beachten Sie die Aushänge und den
Aufdruck auf den Score­Karten.



c) Spiele einzelner Gruppen
l Ladies Day: Dienstag
n Senioren Day: Donnerstag
s Men’s Day: jeweils an einem

Freitag im Monat

An diesen Tagen haben die obgenannten
Teams absolutes Abspielvorrecht am
1. Abschlag sowie Durchspielrecht.

Innerhalb des Damen­ und Seniorengolfs
und Men’s Day wird den Mitgliedern
Gelegenheit gegeben, vorgabenwirksam
zu spielen, um ihr Handicap zu verbessern
bzw. zu stabilisieren.
Entscheidend ist hierbei jeweils die
Ausschreibung am Aushang, nicht der
Turnierkalender.

Die Turnierleitung
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Bogner • Chervo • J. Lindeberg
Abacus • Daily • Cross

Golfino • Masters • 9Tee
Sportalm • Adidas

Duca del Cosma • Ecco
Footjoy • Geox • Walter Genuine

E-motion • Ju-Cad

Zu einem angenehmen und
erfolgreichen Golfspiel gehört auch eine

Topausrüstung. Wenn Sie Ihren
Lieblingssport mit dem richtigen Equip-
ment perfektionieren möchten, sind

Sie in unserem Golf-Shop genau richtig.

Clubfitting der Topmarken
Callaway und PING:

Seriöse Beratung durch unsere Pros
beim Kauf von Hardware

Golf-Shop
Golf Küssnacht am Rigi
Telefon 041 854 40 23



fR 1. Neujahr

SA 2.
SO 3.
MO 4.
DI 5.
MI 6. Drei Könige

DO 7.
fR 8.
SA 9.
SO 10.
MO 11.
DI 12.
MI 13.
DO 14. Senioren Neujahrsapéro und Fondueplausch

fR 15.
SA 16.
SO 17.
MO 18.
DI 19.
MI 20.
DO 21.
fR 22.
SA 23.
SO 24.
MO 25.
DI 26.
MI 27.
DO 28.
fR 29.
SA 30.
SO 31.

JANUAR 2010



FEBRUAR 2010

MO 1.
DI 2.
MI 3.
DO 4.
fR 5.
SA 6.
SO 7.
MO 8.
DI 09.
MI 10.
DO 11.
fR 12.
SA 13.
SO 14.
MO 15.
DI 16.
MI 17. Aschermittwoch

DO 18.
fR 19.
SA 20.
SO 21.
MO 22.
DI 23.
MI 24.
DO 25.
fR 26.
SA 27.
SO 28.



MÄRZ 2010

MO 1.
DI 2.
MI 3.
DO 4.
fR 5.
SA 6.
SO 7.
MO 8.
DI 9.
MI 10.
DO 11.
fR 12.
SA 13.
SO 14.
MO 15.
DI 16. Restaurant geöffnet

MI 17.
DO 18. Josefstag

fR 19.
SA 20.
SO 21.
MO 22. * Generalversammlung GGB und GCK
DI 23. l Ladies freies Spiel, ev. Golf Klinik, Regeln in der Praxis

MI 24.
DO 25. n Senioren Saisonstartscramble

fR 26.
SA 27. * Eröffnungsturnier SPIKO Preis
SO 28.
MO 29.
DI 30. l Ladies Golf Klinik, freies Spiel, Regeln in der Praxis

MI 31.

18.00 Uhr Regel-
abend m. Anhang

18.00 Uhr Regel-
abend m. Anhang

18.00 Uhr
Allg. Regelabend



APRIL 2010

DO 1. n Senioren (JW1), Urs’ 65-ster
fR 2. Karfreitag

SA 3. * n.M. ab 8.00 Uhr April Monthly Medal
SO 4. Ostern

MO 5. Ostermontag

DI 6. l Ladies Eröffnungsturnier
MI 7.
DO 8. n Senioren Stableford PING Demo
fR 9. s April Men’s Day
SA 10. Four Ball Better Ball Turnier
SO 11.
MO 12.
DI 13. l Ladies Frühlingsturnier
MI 14.
DO 15. n Senioren Turnier für Daheimgebliebene
fR 16. Callaway Demo
SA 17. Grossarni Preis
SO 18.
MO 19. Sechseläuten

DI 20. l Ladies Golf Klinik, freies Spiel Greens aerifizieren

MI 21.
DO 22. n Senioren Stableford Turnier
fR 23.
SA 24.
SO 25.
MO 26.
DI 27. l Ladies Stableford Turnier
MI 28.
DO 29. n Senioren Friendship ’10
fR 30.

18.00 Uhr allg. Regel-
abend m. Junioren

18.00 Uhr
allg. Regelabend



MAI 2010

SA 1. Sie & Er Turnier / Park Hotel Weggis

SO 2. * n.M ab 08.00 Uhr Mai Monthly Medal
MO 3.
DI 4. l Ladies Fun Turnier
MI 5.
DO 6. n Senioren (JW2) Felix’s Seventieth
fR 7. s Mai Men’s Day
SA 8. 4. SZKB Schwyzer Golfmeisterschaft 2010
SO 9. Muttertag

MO 10.
DI 11. l Ladies PING Turnier
MI 12.
DO 13. * Heckmann Trophy Auffahrt

fR 14.
SA 15. Ryder Cup in Goldenberg
SO 16.
MO 17.
DI 18. l Ladies Triangulaire in Kyburg
MI 19.
DO 20. n Senioren Captain’s Prize
fR 21. Callaway Demo
SA 22. 2. Interalpen-Golf Challenge 2010
SO 23. Pfingsten

MO 24. Pfingstmontag

DI 25. l Ladies Wunschflight und Wunschzeit Turnier

MI 26. ** KMU Swiss Golftrophy
DO 27. n Senioren Triangulaire in Ennetsee
fR 28.
SA 29. * President’s Preis
SO 30.
MO 31.



JUNI 2010

DI 1. l Ladies Queen’s Day
MI 2.
DO 3. n Senioren (JW3) Zuger Boys’ Trophy Fronleichnam

fR 4. s Juni Men’s Day
SA 5. * GCK Midsummer Gallia Palace Trophy
SO 6. * n.M. ab 08.00 Uhr Juni Monthly Medal
MO 7.
DI 8. l Ladies Freundschaftsspiel mit Lipperswil
MI 9.
DO 10. n Senioren laden Ladies ein – Kanonenstart 9.00 Uhr

fR 11.
SA 12. * Captain’s Preis
SO 13.
MO 14. ** Mercedes Golf Trophy
DI 15. l Ladies Golf Travel Trophy
MI 16.
DO 17. ** 7. Straumann Golf Trophy
fR 18.
SA 19.
SO 20. Early Bird, Kanonenstart 6.00 Uhr
MO 21.
DI 22. l Ladies Chriesi Cup
MI 23.
DO 24. n Senioren Stableford Turnier

fR 25.
SA 26. * Küssnachter KMU Trophy
SO 27.
MO 28.
DI 29. l Ladies Captain’s Preis
MI 30.



JULI 2010

DO 1. n Senioren (JW4) Weggis Boys’ Turnier
fR 2. s Juli Men’s Day
SA 3. Junior Captain’s Prize
SO 4. * n.M. ab 08.00 Uhr Juli Monthly Medal
MO 5.
DI 6. l Ladies Sie & Er Turnier
MI 7.
DO 8. n Senioren 4. Dökti-Turnier
fR 9. Swiss Opens Tour
SA 10.
SO 11.
MO 12.
DI 13. l Ladies Early Morning Turnier ab 8.00 Uhr
MI 14.
DO 15. n Senioren Pastcaptains’ Prize
fR 16. ** AMAG RETAIL Golf Trophy 2010
SA 17. * Invitational Four Ball Better Ball
SO 18.
MO 19.
DI 20. l Ladies Pinkball Turnier
MI 21. n Senioren Clubmeisterschaften
DO 22. n Senioren Clubmeisterschaften
fR 23.
SA 24. * Sommer Trophy 2010
SO 25.
MO 26. l Seniorinnen Clubmeisterschaften
DI 27. l Seniorinnen Clubmeisterschaften/Ladies U50 Turnier

MI 28.
DO 29. n Senioren Invitational
fR 30.
SA 31.



AUGUST 2010

SO 1. * 1. August Turnier
MO 2.
DI 3. l Ladies Freundschaftsspiel in Sempach
MI 4.
DO 5. n Senioren (JW5) Pastpresident’s Prize
fR 6. s August Men’s Day
SA 7.
SO 8. * n.M. ab 08.00 Uhr August Monthly Medal
MO 9.
DI 10. Swiss Open Ladies Tour
MI 11.
DO 12. n Senioren Matchplay in Limpachtal

fR 13.
SA 14. * Clubmeisterschaften
SO 15. * Clubmeisterschaften
MO 16.
DI 17. l Ladies Geburtstagsturnier
MI 18. Junioren U12 Qualifikation
DO 19. n Senioren The Blues Trophy
fR 20.
SA 21. Interclub Meisterschaft Damen A2
SO 22. Interclub Meisterschaft Damen A2
MO 23.
DI 24. l Ladies New Challenge in Rheinblick
MI 25. l Ladies Freundschaftsspiel mit Les Bois
DO 26. n Senioren (JW6) Stableford Turnier
fR 27.
SA 28. FotoPro Trophy, Kanonenstart
SO 29. Internationales Hotels Trophy
MO 30.
DI 31.

14
.
K-
GO

Lf
W
OC

HE

Nationalfeiertag
Schweiz



SEPTEMBER 2010

MI 1.
DO 2. CS & Maserati Golf Cup
fR 3. Autohaus Neuhaus Trophy
SA 4.
SO 5.
MO 6. ASGS Regionales Herbstturnier
DI 7. l Ladies freies Spiel Greens aerifizieren

MI 8.
DO 9. n Senioren Freundschaftstreffen mit Domat Ems

fR 10.
SA 11.
SO 12.
MO 13. Knabenschiessen

DI 14. l Ladies freies Spiel, mit Pros auf den Platz

MI 15.
DO 16. Senioren freies Spiel für Daheimgebliebene
fR 17. s September Men’s Day
SA 18.
SO 19. Eidg. Bettag

MO 20.
DI 21. l Ladies Herbstturnier
MI 22. ** Sponsorenturnier
DO 23. n Senioren Urs’ Seventyfifth
fR 24.
SA 25. Offene Küssnachter Mid Amateur Meisterschaft

SO 26. Offene Küssnachter Mid Amateur Meisterschaft

MO 27.
DI 28. l Ladies Freundschaftsspiel mit Engelberg

MI 29. 3. MS Charity Golfturnier
DO 30. n Senioren 8. Geburtstagstrophy

GO
Lf
W
OC

HE



fR 1. s Oktober Men’s Day
SA 2. * Monthly Medal Abschlussturnier
SO 3.
MO 4.
DI 5. l Ladies HCP Turnier
MI 6.
DO 7. n Senioren (JW7) Stableford Turnier
fR 8. ** Big Hand Trophy
SA 9. * Abschlussturnier & Matchplay Final
SO 10.
MO 11. Fairways sanden

DI 12. l Ladies freies Spiel Fairways sanden

MI 13. Fairways sanden

DO 14. n Senioren Sepp’s Differenzler Fairways sanden

fR 15. Fairways sanden

SA 16. Martini Gans | Cross Country
SO 17.
MO 18.
DI 19. l Ladies Abschlussturnier
MI 20.
DO 21. n Senioren Fridolin’s Scramble – Uslumpete die Erste m. Anhang

fR 22.
SA 23.
SO 24.
MO 25.
DI 26. l Ladies GV und Abschlussessen
MI 27.
DO 28.
fR 29.
SA 30.
SO 31.

OKTOBER 2010



NOVEMBER 2010

MO 1. Allerheiligen

DI 2.
MI 3.
DO 4.
fR 5.
SA 6.
SO 7.
MO 8.
DI 9.
MI 10.
DO 11.
fR 12.
SA 13.
SO 14.
MO 15.
DI 16.
MI 17.
DO 18.
fR 19.
SA 20.
SO 21.
MO 22.
DI 23.
MI 24.
DO 25. n Senioren Generalversammlung
fR 26.
SA 27.
SO 28.
MO 29.
DI 30.



DEZEMBER 2010

MI 1.
DO 2.
fR 3.
SA 4. Chlausabend
SO 5.
MO 6.
DI 7.
MI 8. Maria Empfängnis

DO 9.
fR 10.
SA 11.
SO 12.
MO 13.
DI 14.
MI 15.
DO 16.
fR 17.
SA 18.
SO 19.
MO 20.
DI 21.
MI 22.
DO 23.
fR 24. Weihnachten

SA 25. Stephanstag

SO 26.
MO 27.
DI 28.
MI 29.
DO 30.
fR 31. Silvester



D i e K u n s t
o h n e Ü b e r t r e i b u n g

a u f z u f a l l e n

Warum soll man sagen was man sehen kann,
zum Beispiel, dass uns hohe Ansprüche Spass machen

schüpbach druck · Druckerei Triner AG
Frank Schüpbach · Franz Kaeser
Schmiedgasse 7 · 6431 Schwyz

Tel 041 819 08 98 · Fax 041 819 08 53
franz.kaeser@triner.ch


